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Unternehmen

I. Vokabeln

1. Merken Sie sich neue Wörter.
	die Unternehmung (-, -en)/das Unternehmen (-s, -) – підприємство
	die Nachfrage (-, -n) – попит

	der Betrieb (-s, -e) – підприємство
	die Preisbildung (-, -en) – ціноутворення

	die Einrichtung (-, -en) – установа, заклад
	der Ausgleich (-s, -e) – вирівнювання

	das Sachgut (-es, -güter) – товар
	die Beschaffung (-, -en) – закупка

	die Dienstleistung (-, -en) – послуга
	die Fertigung (-, -en) – виробництво

	erstellen, vt – виробляти
	der Absatz (-es, ¨-e) – збут

	die Befriedigung (-, -en) – задоволення
	der Vertrieb (-es, -e) – збут, продаж

	das Bedürfnis (-es, -se) – потреба
	die Bereitstellung (-, -en) – 1) заготівля (матеріалу, сировини); 2) надання (послуг);

3) виготовлення

	der Privathaushalt (-es, -e) – приватне господарство
	störungsfrei – вільний від перешкод

	öffentliche Verwaltung (-, -en) – державне управління
	die Einhaltung (-, -) – дотримання
der Qualitätsstandard (-s, -s) – стандарт якості

	die zentral gelenkte Wirtschaft – адміністративно-командна економіка
	die Herstellung (-, -en)  - виготовлення, виробництво

	die Betriebsmittel, pl – засоби виробництва
	vorrangig – першочерговий

	die Werkstoffe, pl – матеріали, сировина
	eine Leistung erbringen – досягати (кінцевого) результату

	die Niederlassung (-, -en) – філіал, відділ
	der Wertzuwachs (-es, -) – приріст вартості

	der Betriebsteil (-s, -e) – виробничий підрозділ
	erschließen (erschloss, hat erschlossen), vt – освоювати

	rechtlich – правовий
	die Marktforschung (-, -en) – дослідження ринку

	der Gewinn (-s, -e) – прибуток
	der Umsatz (-es, ¨-e) – оборот

	gering – незначний
	benötigen, vt – потребувати

	der Aufwand (-s, -) – витрати
     die Aufwendungen – витрати, видатки
	die Personalverwaltung (-, -en) – управління персоналом

	das Angebot (-s, -e) - пропозиція
	das Rechnungswesen (-s, -) – бухгалтерський облік


1. Geben Sie die ukrainischen Äquivalente zu den folgenden Wörtern:
der Betriebsteil
der Ausgleich

das Bedürfnis

benötigen

die Einrichtung

die zentral gelenkte Wirtschaft

der Gewinn

das Angebot

vorrangig

das Rechnungswesen

die Bereitstellung

rechtlich
2. Geben Sie die deutschen Äquivalente zu den folgenden Wörtern:
засоби виробництва

дослідження ринку
послуга
матеріали, сировина

незначний

збут
приватне господарство
освоювати
філіал, відділ

управління персоналом

витрати, видатки

попит

3. Bilden Sie Komposita. Verbinden Sie die Substantive und ergänzen Sie jeweils den Artikel.
	1) Dienst
	a) Standard
	

	2) Preis
	b) Wesen
	

	3) Wert
	c) Leistungen
	die Dienstleistungen

	4) Personal
	d) Güter
	

	5) Bereit
	e) Stoffe
	

	6) Nach
	f) Teil
	

	7) Qualitäts
	g) Zuwachs
	

	8) Rechnungs
	h) Forschung
	

	9) Werk
	i) Stellung
	

	10) Betriebs
	j) Bildung
	

	11) Markt
	k) Frage
	

	12) Sach
	l) Verwaltung
	


4. Ersetzen Sie die fettgedruckten Wörter durch ihre unter dem Strich angeführten Synonyme:

1. Unter dem Begriff „Betrieb“ versteht man alle Institutionen, in denen verschiedene Sachgüter und/oder Dienstleistungen produziert werden.

2. Fertigung ist die Produktion von Sachgütern oder die Gewährung von Dienstleistungen.
3. Die vordringliche Aufgabe der Fertigung ist es, eine Leistung zu erbringen, die höher ist als die Ausgaben dafür.
4. Jedes Unternehmen braucht die Leitungsfunktionen.
______________________________________________

die Herstellung, der Aufwand, benötigen, die Einrichtungen, die Bereitstellung, vorrangig, erstellen

6. Ordnen Sie die Erklärungen den Begriffen zu:
1) der Betrieb



a) das Geld, das ein Unternehmen bei einem Geschäft (z.B. beim 






Verkauf einer Ware) verdient, nachdem alle Kosten wie Lohn, Miete 






bezahlt sind.

2) das Unternehmen


b) ein Ort, wo hergestellte Waren angeboten und nachgefragt

werden.

3) die Firma



c) wirtschaftlich-rechtliche Organisation, deren Ziel es ist, einen

Gewinn zu erwirtschaften.

4) der Gewinn



d) eine berufliche Tätigkeit, bei der man keine Ware produziert,

sondern etwas für andere tut, wie z.B. als Arzt, Verkäufer, Postangestellter, Kfz-Mechaniker usw.

5) die Dienstleistung


e) das Anbieten einer Ware zum Kauf.
6) die Sachgüter


f) technische und organisatorische Einheit zur Herstellung von 

Gütern und Dienstleistungen.
7) der Markt



g) das Interesse an einer Ware und der Wunsch, sie zu kaufen.
8) das Angebot


h) der Name eines Unternehmens.
9) die Nachfrage


i) Güter, die man anfassen (mit der Hand berühren) kann.
II. Lesen


7. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text A.


Text A

Die Begriffe Betrieb, Unternehmen und Firma haben eine ähnliche Bedeutung, sind aber nicht synonym.

Unter dem Begriff „Betrieb“ versteht man alle Einrichtungen, in denen verschiedene Sachgüter und/oder Dienstleistungen erstellt werden, die der Befriedigung menschlicher Bedürfnisse dienen. Als Betriebe betrachtet man auch Privathaushalte, öffentliche Verwaltungen, Betriebe in zentral gelenkten Wirtschaften. Ein Betrieb stellt den technisch-organisatorischen Verbund verschiedener Produktionsfaktoren (Arbeit, Betriebsmittel und Werkstoffe) dar.

Die Betriebe des marktwirtschaftlichen Systems bezeichnet man als Unternehmungen (Unternehmen). Ein Unternehmen kann mehrere Betriebe (Filiale, Niederlassungen, Betriebsteile) umfassen, die als Teile des Gesamtunternehmens rechtlich nicht selbstständig sind.

Eine „Firma“ ist lediglich der Name (die Bezeichnung) für ein Unternehmen.


Das Unternehmen ist am Markt orientiert, deshalb ist sein Hauptziel das Streben nach dem Gewinn. Zum Erlangen eines Gewinns arbeitet das Unternehmen nach zwei Prinzipien. Das sind:

1) Minimalprinzip: mit geringstem Aufwand ein festgesetztes Ziel zu erreichen;

2) Maximalprinzip: mit gegebenen Mitteln und Aufwendungen den maximalen Gewinn zu erzielen.

Jedes Unternehmen kann seinen Wirtschaftsplan selbst bestimmen. Die Einrichtung, die die Einzelpläne koordiniert, ist der Markt. Auf dem Markt treffen sich Angebot und Nachfrage nach verschiedenen Gütern, und er schafft durch freie Preisbildung den Ausgleich zwischen ihnen.
In jedem Unternehmen/Betrieb kann man grundsätzlich eine Dreiteilung beobachten:

Beschaffung



Produktion



Absatz


Unter Beschaffung versteht man den Teil des Unternehmens, der die Bereitstellung von Material, Personal und Betriebsmitteln übernimmt. Das Ziel der Beschaffung ist die störungsfreie Produktion und die Einhaltung von Qualitätsstandards.


Fertigung ist die Herstellung von Sachgütern oder die Bereitstellung von Dienstleistungen. Ihre vorrangige Aufgabe ist es, eine Leistung zu erbringen, die höher ist als der Aufwand dafür. Dadurch kann man einen Wertzuwachs erzielen und das Unternehmen am Markt halten.

Unter dem Begriff „Absatz“ versteht man heutzutage das Marketing. Seine Aufgabe ist es, Absatzmärkte zu erschließen und zu pflegen, um die Leistungen an den Kunden zu bringen. Hierzu teilt sich der Absatz in folgende Bereiche: Marktforschung, Werbung und Vertrieb.


Jedes Unternehmen benötigt die Leitungsfunktionen: Zielsetzung, Planung, Organisation und Kontrolle sowie die Funktionen: Investition und Finanzierung, Personalverwaltung, Rechnungswesen.

III. Sprache

8. Finden Sie im Text alle Relativsätze und übersetzen Sie diese.

9. Ordnen Sie die Verben den Substantiven zu. Übersetzen Sie die Wortverbindungen.
	1) Sachgüter und Dienstleistungen
	a) bestimmen

	2) eine Leistung
	b) einhalten

	3) nach dem Gewinn
	c) erschließen

	4) ein festgesetztes Ziel
	d) erstellen

	5) einen Wirtschaftsplan
	e) erzielen

	6) Absatzmärkte
	f) erbringen

	7) den Qualitätsstandard
	g) erreichen

	8) einen Wertzuwachs
	h) streben


IV. Leseverstehen

10. Sind folgende Aussagen richtig oder falsch? Verwenden Sie in Ihrer Antwort die folgenden Wortverbindungen:
+ Ich bin (damit) einverstanden.

- Ich bin (damit) nicht einverstanden.

+ Ja, das stimmt.



- Nein, das stimmt nicht.

+ Sie haben Recht.



- Sie haben nicht Recht.
+ Natürlich!




- Das ist aber falsch!
+ Gewiss!




- Das finde ich nicht.

	Aussage
	Ja
	Nein

	1. In den Betrieben werden verschiedene Sachgüter und Dienstleistungen zur Befriedigung menschlicher Bedürfnisse produziert.
	
	

	2. Als Betriebe betrachtet man nur private Haushalte, öffentliche Verwaltungen und Betriebe in zentral gelenkten Wirtschaften.
	
	

	3. Jedes Unternehmen ist marktwirtschaftlich orientiert und strebt nach dem Gewinn.
	
	

	4. Der Markt koordiniert den Wirtschaftsplan des Unternehmens.
	
	

	5. Der Markt schafft durch freie Preisbildung den Ausgleich zwischen Angebot und Nachfrage.
	
	

	6. Zum Erlangen eines Gewinns arbeitet das Unternehmen nach dem Maximalprinzip.
	
	

	7. Das Ziel der Beschaffung ist die Fertigung von verschiedenen Produkten.
	
	

	8. Die Aufgabe der Fertigung ist es, eine Leistung zu erbringen, die höher ist als der Aufwand dafür.
	
	

	9. Der Absatz teilt sich in Marktforschung, Werbung und Vertrieb.
	
	

	10. Die Leitung übernimmt solche Aufgaben wie Planung, Organisation und Marketing.
	
	



11. Beantworten Sie die folgenden Fragen zum Text:

1. Was versteht man unter dem Begriff „Betrieb“?

2. Was stellt ein Betrieb dar?

3. Wie bezeichnet man die Betriebe des marktwirtschaftlichen Systems?

4. Welches Ziel verfolgt ein Unternehmen?

5. Nach welchen Prinzipien arbeitet das Unternehmen zum Erlangen eines Gewinns?

6. Kann das Unternehmen seinen Wirtschaftsplan selbst bestimmen? Wie heißt die Einrichtung, die die Einzelpläne des Unternehmens koordiniert?

7. Welche Dreiteilung kann man in jedem Unternehmen beobachten?

8. Was versteht man unter der Beschaffung?

9. Welches Ziel verfolgt die Beschaffung?

10. Womit beschäftigt sich die Fertigung?

11. In welche Bereiche teilt sich der Absatz?

12. Welche Leitungsfunktionen benötigt jedes Unternehmen?

V. Mündliche Praxis

12. Sprechen Sie zum Thema „Teile und Aufgaben eines Unternehmens“. Gebrauchen Sie dabei das folgende Schema:
Teile und Aufgaben eines Unternehmens











VI. Leseverstehen


13. Lesen Sie den Text B ohne Wörterbuch und beantworten Sie die folgenden Fragen in Ihrer Muttersprache:


1. Nach welchen Kriterien lassen sich die Unternehmen unterscheiden?

2. Welche Entwicklungsphasen hat ein Unternehmen?

3. In welchen Branchen gliedern sich die Unternehmen?

4. Gibt es einen einheitlichen Bewertungsmaßstab für die Größe eines Unternehmens? Welche Faktoren sind dabei entscheidend?

5. Welche Unternehmen sind die größten in der Welt?
Text B
Die Klassifizierung der Unternehmen

In Deutschland gibt es rund drei Millionen Unternehmen. Sie lassen sich nach mehreren Kriterien unterscheiden.

Nach der Rechtsform unterscheidet man grundsätzlich privatrechtliche und öffentlich-rechtliche Unternehmen.

Unternehmen unterscheiden sich nach der Lebens- und Entwicklungsphase, in der sie sich befinden. Man unterscheidet dabei zwischen der Gründungsphase (Pionierphase), der Umsatzphase (Markterschließung, Diversifikation, Kooperation und Restrukturierung) sowie der Auflösungsphase.

Ein Großunternehmen erreicht im Durchschnitt ein Alter von 75 Jahren. Dennoch gibt es zahlreiche Unternehmen, die oftmals mehrere hundert Jahre alt sind. Einige der weltweit ältesten Familienunternehmen bilden eine Assoziation. Das älteste deutsche Unternehmen dieses Zusammenschlusses ist die Poschinger Glasmanufaktur, gegründet im Jahr 1568.
Unternehmen unterscheiden sich nach Branchen. In einer groben Branchengliederung ist zwischen Sachleistungsunternehmen und Dienstleistungsunternehmen zu differenzieren. Sachleistungsunternehmen sind insbesondere Industrie- und Handwerksunternehmen. Dienstleistungsunternehmen produzieren keine physischen Güter, sondern erbringen immaterielle Dienste.
Unternehmen unterscheiden sich nach ihrer Größe. Es gibt jedoch keinen weltweit anerkannten einheitlichen Bewertungsmaßstab für die Größe eines Unternehmens. Das deutsche Handelsgesetzbuch (HGB) differenziert kleine, mittelgroße und große Unternehmen. Dabei sind Bilanzsumme, Umsatzerlöse und Beschäftigtenzahl die entscheidenden Faktoren.

Nach Umsatz ist der multinationale Einzelhandels-Konzern Wal-Mart das weltweit größte Unternehmen, nach Marktkapitalisierung – der Ölkonzern ExxonMobil. Listen der größten Unternehmen, die weltweit Beachtung finden, werden unter anderem von den US-amerikanischen Wirtschaftsmagazinen Forbes Magazine und Fortune aufgestellt. Dazu gehören vor allem Forbes Global 2000, eine Rangliste der 2000 größten Unternehmen der Welt und Fortune Global 500, eine Rangliste der 500 umsatzstärksten Unternehmen der Welt.

Texterläuterungen:

die Branche ['brã⌠ə] – галузь
das Sachleistungsunternehmen – підприємство сільськогосподарської, видобувної або переробної галузі
der Bewertungsmaßstab – критерій оцінювання
das Handelsgesetzbuch – торговельний кодекс
der Umsatzerlös – виторг з обороту
VII. Mündliche Präxis.

14. Sehen Sie die Liste der größten deutschen Unternehmen durch. Kommentieren Sie die Tabelle:    - Nennen Sie alle Unternehmen in der Tabelle, deren Namen Ihnen bekannt sind.

- Bestimmen Sie das Unternehmen

1) mit dem größten/kleinsten Umsatz;

2) mit dem größten/kleinsten Gewinn;

3) mit der größten/kleinsten Anzahl der Mitarbeiter.


      - Zu welcher Branche gehört Lufthansa/BMW/Robert Bosch GmbH/Allianz/Otto Group?

Liste der größten deutschen Unternehmen (nach Fortune)
Die Rangfolge richtet sich nach der jährlich von der Zeitschrift Fortune in der Liste Fortune Global 500 veröffentlichten 500 umsatzstärksten Unternehmen der Welt. Aufgeführt sind auch der Hauptsitz, der Nettogewinn, die Anzahl der Mitarbeiter und die Branche. Die Zahlen sind in Millionen US-Dollar angegeben und beziehen sich auf das Geschäftsjahr 2006.

	Rang
	Rang
Fortune
500
	Name
	Hauptsitz
	Umsatz
(Mio. $)
	Gewinn
(Mio. $)
	Mitarbeiter
	Branche

	1.
	8.
	DaimlerChrysler
	Stuttgart
	190.191,4
	4.048,8
	360.385
	Automobile

	2.
	16.
	Volkswagen
	Wolfsburg
	132.323,1
	3.449,0
	324.875
	Automobile

	3.
	19.
	Allianz SE
	München
	125.346,0
	8.808,9
	166.505
	Versicherungen

	4.
	28.
	Siemens
	München
	107.341,7
	3.728,2
	475.000
	Technologie

	5.
	35.
	Deutsche Bank
	Frankfurt am Main
	96.151,5
	7.510,3
	68.849
	Banken

	6.
	53.
	E.ON
	Düsseldorf
	80.994,0
	6.344,8
	80.612
	Versorger

	7.
	57.
	Deutsche Post
	Bonn
	79.502,2
	2.403,9
	463.350
	Dienstleistungen

	8.
	60.
	Deutsche Telekom
	Bonn
	76.969,1
	3.971,0
	248.800
	Telekommunikation

	9.
	62.
	Metro
	Düsseldorf
	75.131,0
	1.324,9
	222.741
	Großhandel

	10.
	81.
	BASF
	Ludwigshafen
	66.006,8
	4.034,0
	95.247
	Chemie

	11.
	88.
	BMW
	München
	61.476,7
	3.598,3
	106.575
	Automobile

	12.
	100.
	Münchener Rück
	München
	58.183,2
	4.316,0
	37.210
	Versicherungen

	13.
	101.
	ThyssenKrupp
	Essen, Duisburg
	57.927,0
	2.019,6
	187.586
	Stahl

	14.
	106.
	RWE
	Essen
	56.646,3
	4.826,6
	68.534
	Versorger

	15.
	109.
	Robert Bosch
GmbH
1
	Stuttgart
	54.808,2
	2.575,8
	261.291
	Kraftfahrzeugindustrie, Technik

	16.
	158.
	Bayer AG2
	Leverkusen
	39.899,2
	2.111,6
	106.000
	Chemie

	17.
	165.
	DZ Bank
	Frankfurt am Main
	37.780,1
	1.465,4
	22.334
	Banken

	18.
	166.
	Deutsche Bahn
	Berlin
	37.706,0
	2.089,0
	229.200
	Bahngesellschaften

	19.
	187.
	Franz Haniel &  Cie. GmbH
	Duisburg
	34.809,1
	805,5
	55.889
	Mischkonzern

	20.
	216.
	Commerzbank
	Frankfurt am Main
	30.352,5
	2.003,7
	35.975
	Banken

	21.
	256.
	TUI
	Hannover
	26.241,8
	-1.120,8
	53.930
	Touristik & Freizeit

	22.
	262.
	Landesbank Baden-Württemberg
	Stuttgart
	25.583,1
	1.026,2
	12.252
	Banken

	23.
	272.
	Lufthansa
	Köln
	24.903,6
	1.007,5
	93.541
	Fluggesellschaften

	24.
	281.
	Bertelsmann
	Gütersloh
	24.211,0
	2.636,0
	97.132
	Medien

	25.
	338.
	Edeka
	Hamburg
	20.733,1
	170,9
	253.000
	Einzelhandel

	26.
	345.
	RAG Aktiengesellschaft
	Essen
	20.365,0
	1.311,5
	43.175
	Bergbau

	27.
	362.
	Hochtief
	Essen
	19.457,2
	111,8
	46.847
	Bauhauptgewerbe

	28.
	365.
	Otto Group
	Hamburg
	19.397,5
	208,9
	53.051
	Handel

	29.
	375.
	MAN
	München
	19.051,9
	1.160,6
	53.715
	Automobile

	30.
	381.
	Arcandor
	Essen
	18.920,3
	433,6
	55.272
	Einzelhandel

	31.
	386.
	Continental AG
	Hannover
	18.678,0
	1.231,9
	85.224
	Automobilzulieferer

	32.
	387.
	Bayerische Landesbank
	München
	18.617,9
	696,7
	10.080
	Banken

	33.
	419.
	KfW Bankengruppe
	Frankfurt am Main
	17.397,3
	1.221,5
	3.580
	Banken

	34.
	440.
	EnBW
	Karlsruhe
	16.644,2
	1.258,9
	20.282
	Versorger

	35.
	471.
	Henkel KGaA3
	Düsseldorf
	15.984,3
	1.072,7
	51.716
	Konsumgüter

	36.
	485.
	Linde AG
	Wiesbaden
	15.606,6
	2.306,0
	55.445
	Spezialchemie

	37.
	493.
	Heraeus
	Hanau
	15.155,6
	212,5
	11.275
	Technologie


1 GmbH (Gesellschaft mit beschränkter Haftung) – товариство з обмеженою відповідальністю
2 AG (Aktiengesellschaft) – акціонерне товариство
3 KGaA (Kommanditgesellschaft auf Aktien) – акціонерне командитне товариство
15. Welchen Logo hat das Unternehmen? Ordnen Sie zu.
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1) ______________
   
    2) _______________
    3) _________________
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4) ______________

    5) _______________
     6) ________________
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7) _______________

    8) _______________
     9) ________________
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10) ______________

    11) _______________
    12) ________________

	   Volkswagen                                   Porsche                                             Opel

                               Tchibo                                           Lufthansa

         adidas                                       Bosch                                         Allianz

                      Audi                                                           Wella                    

                                             Schwarzkopf & Henkel                           BMW




VIII. Lesen und Leseverstehen


16. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text „Otto Group“. Seien Sie bereit, folgende Fragen zum Text zu beantworten:


1. Von wem und wo wurde der Otto Versand gegründet?


2. Wie hoch war die Auflage des ersten Otto-Katalogs?


3. Was präsentierte der erste Otto-Katalog?


4. Wie viel Artikel umfasst das Sortiment des heutigen Otto-Konzerns?


5. Wo ist der Otto Konzern vertreten?


6. Wie hoch ist der Umsatz des Otto-Konzerns?


7. Welches Ziel verfolgt der Otto Konzern?


8. Was fördert die Michael Otto Stiftung?

Otto Group


Die Otto Group wurde am 17. August 1949 von Werner Otto als “Otto Verstand“ gegründet. Das damals im Hamburger Stadtteil Schnelsen ansässige Unternehmen hatte zunächst nur ein einziges Produkt im Angebot: Schuhe. Mittlerweile entwickelte sich der Otto Verstand zu einer weltweit tätigen Handels- und Dienstleistungsgruppe und heißt folgerrichtig nicht mehr „Otto Verstand“ sondern firmiert als „Otto Group“.


Der erste Otto-Katalog kam 1950 in einer Auflage von 300 Exemplaren auf den Markt, war handgebunden und präsentierte auf 14 Seiten 28 Paar Schuhe. Heute erscheint der hauptkatalog zweimal jährlich als Frühjahr/Sommer- und Herbst/Winter-Katalog mit einer Auflage von rund 10 Millionen Exemplaren. Darüber hinaus gibt Otto zahlreiche Spezialkataloge heraus. Insgesamt werden pro Saison von Otto etwa 62 verschiedene Angebotsträger verschickt mit einer Gesamtauflage von 109 Millionen Exemplaren. Das Schwergewicht des 130.000 Artikel zählenden Otto-Sortiments liegt bei Mode und Textilien. Die Otto Group ist der zweitgrößte Online-Händler der Welt.

Durch Niederlassungen, Büros bzw. Repräsentanten ist Otto in über 15 Ländern Europas vertreten, sowie auch in Asien, Nord- und Südamerika. Das Unternehmen ist bestrebt, die Märkte in Osteuropa und in Japan weiterzuentwickeln. Mit einem Umsatzanteil von ungefähr 50% bleibt Deutschland weiterhin der wichtigste Markt für den Otto Konzern, gefolgt vom übrigen Europa mit rund 40%. Insgesamt lag sein Umsatz im Geschäftsjahr 2006 bei 19,4 Mrd. $.


Im In- und Ausland beschäftigt der Konzern ca. 55 000 Mitarbeiter. Innerhalb der letzten zehn Jahre haben sich der Umsatz und die Zahl der Mitarbeiter mehr als verdoppelt. Die Zielsetzung des Otto Konzerns ist, auf Basis einer nachhaltigen Kundenorientierung eine stabile positive Entwicklung von Umsatz und Ergebnis zu erreichen.


Außerdem fördert die Michael Otto Stiftung, die 1993 vom Vorstandsvorsitzenden Dr. Michael Otto gegründet wurde, Naturschutzprojekte in Deutschland, Europa und Zentralasien. Sie dienen alle dem gleichen Ziel: dem Schutz der Lebensgrundlage Wasser sowie der vom Wasser geprägten Lebensräume. Denn Wasser ist ein kostbares und immer knapper werdendes Gut.

Тема: die Ukraine
Модулі самостійної роботи:

1.Вивчити нові слова з теми, записати в словник з перекладом.

2. Виконати письмово вправи II Sprache, Übung 1, 2, 3, 4, 5, 

3. Прочитати і зробити письмовий переклад тесту Теxt A «Die Ukraine».

4. Виконати письмово вправи IV Sprache, Übung 1, 2, 3, 4.

5. Виконати письмово вправи V Leseverstehen Übung 5, 6.

6. Підготувати усну розповідь за схемою на тему „Die Ukraine“.

7. Прочитати текст Text B „Ukrainische Industrie“ без словника.

8. Виконати вправи VIII Leseverstehen Übung 10, 11

9. Підготувати презентацію на тему „Erneuerbare Energien in der Ukraine: Wasser, Wind, Sonne, Biogas“.
10. Прочитати та зробити письмовий переклад тексту «Der Staatsaufbau der Ukraine».
Перелік літератури:

1. Ленюк Н.М. Практикум з німецької мови для студентів нефілологічних спеціальностей/ Н.М. Ленюк// Навч. Посібник. – Херсон: ТОВ «ВКФ «СТАР» ЛТД», 2018. – 96с.

2. Ятель Г.П., Гіленко І.О., Мариненко Л.Я., Мироненко Т.С. Німецька мова. Поглиблений курс. – К.: Вища школа. – 2002. 

3. Astrid von Friesen. Üben, üben, üben! In: Forum für Kultur, Politik und Geschichte. Mut. – 2006. – No 466. – S. 36 - 43 

4. Betriebswirtschaft im Überblick“. Огляд з деяких питань економіки. Укладачі: С.В. Опаренко, Л.О.Хоменко, Київ,1999.

5. Clamer F., Heilmann E.G. Übungsgrammatik für die Grundstufe. Niveau A2-B2. Meckenheim, Verlag Liebaug-Dartmann e.K, 2007. 

6. Duden – Deutsches Universalwörterbuch, Digitalversion, © 2002 Bibliographisches Institut & F.A. Brockhaus, Mannheim, 2002. 

7. Duden – Richtiges und gutes Deutsch. Wörterbuch der sprachlichen Zweifelsfälle. 5. Auflage, Band 9. Dudenverlag, Mannheim, Leipzig, Wien, Zürich. – 2001. – 983 S. 

Die Ukraine

I Vokabeln

umfassen – охоплювати

die Fläche - площа
verfügen – мати у розпорядженні

das Territorium – територія

das Gebiet – район, область

das Land – країна

weit - широкий
natürliche Grenze – природний кордон
unterscheiden – розрізняти, виділяти

die Waldsteppe – лісостеп

befinden sich – знаходитись

flach – плоский, горизонтальний

übergehen – переходити

die Bodenschätze – корисні копалини

die Steinkohle – камяне вугілля

der Schwefel – сірка

der Nachbarstaat – сусідня держава

der Einwohner – мешканець

die Bevölkerung – населення

die Schwerindustrie – важка промисловість

die Mehrheit – більшість

das Parlament – парламент

insgesamt – вцілому

das Getreidefeld – нива

die Staatsprache – державна мова

der Dreizack – тризуб

die Entwicklung  -розвиток

die Herausbildung – формування, створення
die Folge – наслідок

ungefähr – приблизно

wohnen – жити, проживати
der Anteil  -частка, доля

die Hauptstadt  - столиця, головне місто

die Voraussetzung – умова

die Wirtschaftsstruktur – структура господарства ( економіки)

schaffen – створювати
zwischen – між, серед

das Verhältnis – відносини

der Mähdrescher – комбайн

die Verwaltungseinheit – адміністративна одиниця

autonome - автономний
II Sprache 
1.  Nennen Sie die Grundformen folgender Verben:
sagen, proklamieren, arbeiten, werden, eintuhmen, sich befinden, tragen, sein, betragen, zahlen, studieren, eintreten, anbauen, haben.

2. Ergänzen Sie die folgenden Sätze:

1. Ich spreche Deutsch, er ... Englisch.

2. Wir tragen die Bücher, du ... die Zeitschriften.

3. Du fährst mit der U-Bahn, er ... mit dem Bus.

4. Ihr geht in die Akademie, du ... nach Hause.

5. Sie lesen laut, du ... leise.

6. Wir nehmen Zeitungen, er ... Zeitschriften.

3. Ergänzen Sie die folgenden Sätze:

1. Die Fläche der Ukraine ... 603700 km2 (betragen).

2. Die früchtbare Schwarzerde ... zwei Drittel des Territoriums ... (einnehmen).

3. Der Hauptwasserweg der Ukraine ... der Dnepr (sein).

4. Die Ukraine ... viele Bodenschätze. (haben).

5. Unser Land ... für den Weltfrieden ... . (eintreten)

6. Die Ukraine ... freundschaftliche Beziehungen zu vielen Ländern der Welt (unterhalten).

4. Ergänzen Sie die folgenden Sätze:
1. Die Ukraine ... im Südwesten des europäischen Teils. (sich befinden)

2. Im bedeutenden Umfang ... die Elektroenergieerzeugung und die chemische Industrie (sich vergrössern).

3. In unserer Zeit ... die Wissenschaft schnell. (sich entwickeln).

4. Er ... auf den Deutschunterricht. (sich vorarbeiten).

5. ... du ... in einem Betrieb? (sich qualifizieren).

5.Übersetzen Sie folgenden Sätze ins Ukrainische.
1. Sie kann diesen Text nicht verstehen.

2. Darf ich eine Frage stellen?

3. Er will in diesem Jahr Deutschland besuchen.

4. Wir sollen diese Aufgabe bis morgen erfüllen.

5. Du musst mir bei dieser Arbeit helfen.

6. Ich mag besonders Musik hören.
6. Bilden Sie zusammengesetzte Wörter; bestimmen Sie Artikel.

a) Muster: die Stadt + das Zentrum = das Stadtzentrum

die Stadt + die Fläche

die Geräte + der Bau

leicht + die Industrie

der Motor + die Räder

hoch + die Schule

b) Muster: die Arbeit + der Tag = der Arbeitstag

die Forschung + die Einrichtung

die Bibliothek + die Bestände

das Museum + die Schätze

die Nahrung + das Mittel + die Industrie

III Lesen 

Lesen Sie und übersetzen Sie den Text A.

DIE UKRAINE

        Die Ukraine umfasst ein Gebiet von 603700 Quadratkilometer. Das ist etwas mehr, als die Fläche von Spanien und Portugal. Von Osten nach Westen erstreckt sie sich über 1270 km, von Norden nach Süden uber 900 km. Es ist ein weites offenes Land, nur im Süden verfügt die Ukraine über eine natürliche Grenze - das ist das Schwarze Meer. Auf dem Territorium der Ukraine kann man einige Zonen unterscheiden: Mischwaldzone, Waldsteppenzone, Steppenzone und Mittelgebirge. Im Norden der Ukraine befinden sich die Flussniederungen der Pripijat, der Desna, des Dnipro. Dieses Gebiet ist flach und es gibt viele Meere. Weiter südlich folgen Mischwälder, die in die Waldsteppenzone übergehen. Südlicher schliesst sich in der Zentral und Ostukraine das Steppengebiet an. 
       Die Ukraine ist reich an Bodenschätzen, Sie hat Steinkohle, Mangan, Nickel, Chrom, Titan, Uran, Graphit, Salze, Schwefel, und einige andere Bodenschätzen. Insgesamt besitzt die Ukraine 4500 km, schiffbaren Wasserweges mit dem Dnipro und seinen Nebenflussen: der Desna und der Pripijat, mit dem Dnister, dem Südlichen Bug und dem Don. Im Osten und Nordosten grenzt das Land an Russland, im Norden an Weissrussland und im Nordwesten an Polen. Im Westen bilden die Karpaten die Grenze zur Slowakai und Ungarn. Im Süden hat das Land zwei Nachbarstaaten: die Moldau und Rumanien. In der Ukraine leben 52,1 Minionen Einwohner (1994), davon sind 73 % Ukrainer, 22 % Russen und 1% andere Minderheiten: Weissrussen, Juden, Moldauer, Bulgaren, Polen, Ungarn, Rümanen, Krimtataren, Griechen u.a. 
      Die Stadtbevölkerung beträgt 67,9 %, auf dem Lande leben 32,1% der Bevölkerung. Die Bevölkerungsdichte beträgt rund 86 Einwohner/km2. Das Verhältnis zwischen städtischer und ländlicher Bevölkerung ist unterschiedlich. Im industrielle entwickelten Osten wohnen 79% der Bevölkerung in Stadten, in den westlichen Gebieten beträgt ihr Anteil nur 56%. Die Hauptstadt der Ukraine ist Kjiw mit etwa 2,7 Mil. Einwohnern. Zu den grössten Städten der Ukraine gehören auch: Charkiw (1,62 Mil.), Odessa (1,1 Mil.), Saporishja (900 000), Lwiw (800 000) u.a. Zu den wichtigsten Industriezweigen gehören die Montan – und die Schwerindustrie. In der Ukraine ist die Landmaschinenproduktion auch entwickelt. Es werden Traktoren und Mähdrescher hergestellt. 
       Der Staatsform nach ist die Ukraine eine Republik. Das Staatsoberhaupt ist der Präsident und das höchste Machtorgan ist Werchowna Rada (das Parlament). Die Staatsflagge ist blau - gelb: blau als Symbol des Himmels über dem Gelb des Getreidefeldes. Das Staatswappen ist gelber Dreizack im blauen Feld. Das Land ist in 24 Gebiete und diese in 479 Rayons gegliedert. Eigene Verwaltungseinheiten sind Kyiw und Sewastopol. Die autonome Republik Krim hat seit Februar 1991 ihre eigene Regierung und Parlament. Das Ukrainische ist die Staatsprache seit dem 1.1. 1990. 
    IV Sprache

Übung 1. Geben Sie die ukrainischen Äquivalente zu den folgenden Wörtern:
die natürliche Grenze
umfassen 
das Land 
unterscheiden 
die Waldsteppe 
befinden sich 

die Steinkohle 
der Nachbarstaat 
die Mehrheit 
insgesamt 
der Dreizack 

Übung 2. Geben Sie die deutschen Äquivalente zu den folgenden Wörtern:

мати у розпорядженні

державна мова
корисні копалини

переходити
важка промисловість
природний кордон
парламент
район, область
розрізняти, виділяти
населення
Übung 3. Ersetzen Sie die fettgedruckten Wörter durch ihre unter dem Strich angeführten Synonyme:
1.Im Westen bilden die Karpaten die Grenze zur Slowakai und Ungarn.
2.  Die Ukraine umfasst ein Gebiet von 603700 Quadratkilometer.
3. Große Industriebetriebe und Kraftwerke liegen im Donezkbecken und vielen großen Städten des Landes.

4.  Die Ukraine ist ein bedeutendes Zentrum des Maschinenbaus.

___________________________________

wichtig, sich befinden, betragen, Begrenzung
Übung 4. Suchen Sie im Text Adjektive, die von den folgenden Substantiven abgeleitet sind.

	Wasserweg
	

	Bevölkerung
	

	Grenze
	

	Republik Krim
	

	Machtorgan
	


V. Leseverstehen
Übung 5. Sind die folgenden Aussagen richtig oder falsch? Verwenden Sie in Ihrer Antwort die folgenden Redemittel:

+ Ich bin (damit) einverstanden.

             - Ich bin (damit) nicht  

                                                                                   einverstanden.

+ Ja, das stimmt.




   - Nein, das stimmt nicht.

+ Das ist richtig.




  - Das ist aber falsch.

+ Zweifellos.




            - Das finde ich nicht.

+ Ohne Frage!




            - Kommt nicht in Frage.

	Aussage
	Ja
	Nein

	1.Die Fläche der Ukraine ist etwas mehr, als die Fläche von Spanien und Portugal.
	
	

	2. Im Westen verfügt die Ukraine über eine natürliche Grenze - das ist das Schwarze Meer.
	
	

	3. Das Verhältnis zwischen städtischer und ländlicher Bevölkerung in der Ukraine ist verschieden.
	
	

	4. Das höchste Machtorgan in der Ukraine ist das Parlament.
	
	

	5. Textilindustrie und Chemieindustrie sind die wichtigsten Industriezweige der Ukraine. 
	
	

	6. Im Westen bilden die Alpen die Grenze zur Slowakai und Ungarn.
	
	


Übung 6. Beantworten Sie die folgenden Fragen zum Text.
1. Wo liegt die Ukraine?

2. Welche Bodenschätze gibt es in der Ukraine?

3. Welche Industriezweige nehmen in der Industrie den führenden Platz ein?
4.Welche Zonen kann man auf dem Territorium der Ukraine unterscheiden?

5. Was befindet sich im Norden der Ukraine?

6. Wie groß ist die Stadtbevölkerung in der Ukraine?

7. Wie heißen das Staatsoberhaupt und das höchste Machtorgan in der Ukraine?

8. Welche Sprache ist die Staatsprache in der Ukraine?
VI Mündliche Praxis
7. Füllen Sie die Tabelle.

 8. Sprechen Sie zum Thema „Die Ukraine“. 
Gebrauchen Sie dabei folgendes Schema:








VII. Lesen

9. Lesen Sie den Text B ohne Wörterbuch.

     Text B
Texterläuterungen:


1 die Montanindustrie – гірничо-металургійна промисловість

2 das Walzgut – прокат

3 der Absatzmarkt – ринок збуту

4 der Eisengehalt – вміст заліза

5 die Beschränkung – обмеження

6 die Gewinnung – видобуток

7 die Ausrüstung – обладнання

8 die Rüstungsindustrie – військова (оборонна) промисловість

9 der Bagger – екскаватор

10 der Mähdrescher – комбайн
Ukrainische Industrie


Zu den wichtigsten Industriezweigen der Ukraine gehören die Montan- und die Schwerindustrie. Das Zentrum der Stahlproduktion aber ist Dnipropetrowsk, das auf halbem Weg zwischen Erz- und Kohlenvorkommen liegt.


Die Eisenmetallurgie macht mehr als ein Viertel der gesamten Industrieproduktion aus. Der Absatzmarkt für diese Produkte ist aber begrenzt, denn der Eisengehalt des ukrainischen Eisenerzes liegt zwischen 38 und 58%. Deshalb gibt es auf dem Markt eine starke Konkurrenz technologisch hochwertiger Produkte. Dazu kommen viele politisch-ökonomische Beschränkungen5 auf den westlichen Märkten. Einen wichtigen Platz nehmen in der ukrainischen Industrie die Produktion von Mangen, Nickel, Chrom und Aluminium (das Aluminium von Saporishja), Gewinnung und von Glas ein.


In der verarbeitenden Industrie sind besonders metallintensive Zweige entwickelt, vor allem der Schwermaschinenbau. In den Werken der östlichen Region werden Ausrüstungen für Bergbauindustrie, Erdöl- und Gasförderung produziert. Die Rüstungsindustrie – etwa 20% der ukrainischen Schwerindustrie gehört dem „militär-industriellen Komplex“ an – steht vor schweren Problemen der Konversion, das heißt der Verlagerung der Produktion auf nicht militärische Produkte.

Der weitere Schwerpunkt ist der Transportmaschinenbau. Hier kann man Lokomotiv- und Waggonbau, Straßenbaumaschinen, Bagger, Energiemaschinen, Lastkraftwagen, Personenkraftwagen, Motorräder, Straßenbahnwagen, Schiffe und Flugzeuge nennen.
In der Ukraine ist die Landmaschinenproduktion auch entwickelt. es werden Traktoren und Mähdrescher1 hergestellt.


Weniger stark sind die elektronische und chemische Industrie vertreten. Aber die Produktion von synthetischen Fasern. Pharmazeutika und Kosmetika, Farben und Lacken ist gut entwickelt. Die optische und feinmechanische Industrie zählt zu den wirtschaftlichen Schwächen des Landes.
In den westlichen und nördlichen Teilen des Landes ist vorwiegend Leichtindustrie entwickelt. Zu den wichtigsten Branchen gehören Nahrungsindustrie, Zuckergewinnung, Textil- und Bekleidungsindustrie, Schuhproduktion, Unterhaltungselektronik, Möbelherstellung, Bau von Musikinstrumenten und Tabakverarbeitung.


In der Entwicklung der ukrainischen Wirtschaft gibt es große Energieprobleme. Der wichtigste Energieträger des Landes, die Kohle, ist nicht in der Lage die Defizite zu decken. Die Erdöl- und Erdgasvorkommen sind gering. Die traditionellen Energiequellen sind Wasserkraft- und Wärmekraftwerke auf Kohlenbasis. Sie sind aber veraltet (30% von ihnen sind älter als 30 Jahre) und nicht immer rentabel. So bleibt die Atomenergie, die über 25% der gesamten Elektrizität der Ukraine liefert, ein wesentlicher Energiesektor.

VIII. Leseverstehen


10. Prüfen Sie, ob Sie den Text richtig verstanden haben. Sind die folgenden Aussagen richtig oder falsch?

	Aussagen
	Ja
	Nein

	1. Die Montan- und die Schwerindustrie ist auch heute noch der bedeutendste Wirtschaftsfaktor des Landes.
	
	

	2. Die Zentren der Eisenmetallurgie sind Mariupol und Krywyj Rih.
	
	

	3. Über 25% der gesamten Industrieproduktion macht die Eisenmetallurgie aus, deren Produkte erfolgreich exportiert werden.
	
	

	4. Die Werke des Schwermaschinenbaus sind in der Ostregion konzentriert.
	
	

	5. Die Rüstungsindustrie beträgt etwa 20% der ukrainischen Industrie.
	
	

	6. Schwach entwickelt sind optische, feinmechanische, elektrotechnische und pharmazeutische Industrie.
	
	

	7. Für die Nord- und Westregion sind viele Branchen der Leichindustrie typisch.
	
	

	8. Die ukrainische Industrie ist energieintensiv, was zu vielen Problemen in der Energiewirtschaft führt.
	
	

	9. Die Ukraine verfügt über alle wichtigsten Energieträger: Kohle, Erdöl, Erdgas und Wasser.
	
	

	10. Die Atomkraftwerke liefern fast ein Viertel der gesamten Elektrizität.
	
	



11. Beantworten Sie die folgenden Fragen zum Text.


1. Welche Industriezweige sind in der Ukraine stark und welche schwach entwickelt?


2. Was wird in den Transportmaschinenbau-Betrieben produziert?


3. Worin bestehen die Energieprobleme der ukrainischen Wirtschaft?


4. Wie wird Energie in der Ukraine produziert? Nennen Sie die drei Typen von Kraftwerken, die es im Lande gibt.
VIII. Mündliche Praxis


12. Fragen zur Diskussion und Meinungsäußerung:


1) Was meinen Sie: Wie kommt die Energiekrise im alltäglichen Leben zum Ausdruck?


2) Welche alternativen Energiequellen sind Ihnen bekannt? Kann man die in der Ukraine auch ausnutzen?


13. Bereiten Sie einen kurzen Vortrag zum Thema:


a) „Industrie in meiner Region“;


b) „Erneuerbare Energien in der Ukraine: Wasser, Wind, Sonne, Biogas“.

Zusätztliche Lesen

Text C 

Der Staatsaufbau der Ukraine.
        Die Ukraine ist ein demokratischer, unabhängiger Staat. Am 24. August 1991 wurde die Unabhängigkeit der Ukraine verkündet. Die Staatssymbole der Ukraine sind die Nationalhymne, das Staatswappen und die Nationalflagge. Die Staatsflagge der Ukraine ist blau und gelb, diese Farben symbolisieren den Himmel und das gelbe Kornfeld. Die Machtorgane im Land unterteilen sich in gesetzgebende, Vollzugs– und rechtsprechende Organe. Das höchste gesetzgebende Organ der Ukraine ist der Oberste Rat. Die Wahlen in den Obersten Rat finden alle vier Jahre in der letzten Märzwoche statt. Die Deputierten werden in freier, gleicher, geheimer und direkter Wahl gewählt. Die Rechtsprechung wird von dem Verfassungsgericht und allgemeinen Gerichten ausgeübt. 
       Die Vollzugsgewalt liegt in den Händen der Regierung. Das Staatsoberhaupt der Ukraine ist der Präsident. Er wird von dem Volk auf jeweils vierJahre in freier, direkter und geheimer Wahl gewählt. Der Präsident vertritt den Staat völkerrechtlich. Er ernennt den Premierminister und nach dessen Vorschlag ernennt er das Ministerkabinett und die Leiter anderer zentraler Organe der Vollzugsgewalt. Die Verfassung ist das Grundgesetz jedes Landes. 
        Die Verfassung der Ukraine wurde am 28. Juni 1996 auf der 5. Tagung des Obersten Rates angenommen. Sie besteht aus der Präambel und 18 Teilen. Sie verkündet die Grundprinzipienunseres Staates: die Souveränität, die Unabhängigkeit, den Demokratismus, den sozialen und Rechtsstaat. Die Souveränität der Ukraine ist auf ihrem ganzen Territorium gültig. Die Verfassung sichert Rechte und Pflichten jedes Bürgers der Ukraine. Sie stellt die Ordnung der Präsidenten wählen, der Wahlen in den Obersten Rat, die Staatssymbolik fest. Die Verfassung verkündigt die Rede– und Glaubensfreiheit, die Versammlungsfreiheit, die Freiheit von Demonstrationen, der politischen Verbände und der Teilnahme an der staatlichen Leitung. Die Kirche und verschiedene Religionsorganisationen sind vom Staat und von der Schule abgetrennt, aber die Religion und die Kirche sind von der Gesellschaft nicht abgesondert. Laut der Verfassung hat jeder Bürger das Recht auf Arbeit, Erholung und Bildung, auf Weltanschauung. Jedermann hat das Recht auf persönliches Eigentum und Unternehmen. Jeder Bürger hat das Recht, seine Meinung durch Wort, Schrift, Druck frei zu äußern. Zu den Pflichten der Bürger gehören das Militärdienst und die Steueraufzahlung. Die Familie steht unter dem Schutz des Staates. Jedermann muss die Verfassungbeachten, Rechte und Freiheiten der anderen Völker ehren und seine persönlichen Pflichten erfüllen.

Die Firma


(der Name eines Unternehmens)








Das Unternehmen


(der Betrieb des Marktwirtschaftlichen Systems)





Der Betrieb


(die Einrichtung, die verschiedene Sachgüter und Dienstleistungen produziert)





Das Hauptziel:


das Streben nach dem Gewinn





Die Bestimmung des Wirtschaftsplans





private Haushalte


öffentliche Verwaltungen


Betriebe in zentral gelenkten Wirtschaften





der technisch-organisatorische Verbund verschiedener Produktionsfaktoren (Arbeit, Betriebsmittel und Werkstoffe)








Prinzipien:


Minimalprinzip


Maximalprinzip





Fertigung


(die Herstellung von Sachgütern oder die Bereitstellung von Dienstleistungen)








Absatz


(die Erschließung der Absatzmärkte und die Lieferung der Leistungen an die Kunden





Das Unternehmen





Beschaffung


(ein Teil des Unternehmens, der die Bereitstellung von Material, Personal und Betriebsmitteln übernimmt)





1) Investition


2) Finanzierung


3) Personalverwaltung


4) Rechnungswesen





Leitung





1) Zielsetzung


2) Planung


3) Organisation


4) Kontrolle





Die Ukraine





Die grösste Städte:


Dnipropetrovsk,      


Charkiv, 


Odessa     


                       





Bundesländer:


Sachsen


Thüringen


Bremen


Brandenburg








Nachbarländer:


im Norden


im Westen


im Süden


im Osten








Die Verfassungorgane:


Der Bundespräsident


Die Regierung


Das Parlament








Das Territorium:


 603700  km





Industrie:


die Montan  und die Schwerindustrie





Die natürliche Begrenzung:


die Alpen





Die Bevölkerung:


52,1 Mio Menschen





Die natürliche Begrenzung:


das Schwarze Meer


die Karpaten





Hauptstadt:


Kyiw





Die Flüsse:


Dnipro,  Desna , Pripijat, Dnister, Südliche Bug 





Die Verfassungorgane:


Der Präsident


Das Parlament








Bodenschätze:


Steinkohle, Mangan, Nickel, Chrom, Titan, Uran, Graphit, Salze, Schwefel








